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sitzender der Bezirksstelle Köln.
Der Internist ist Vorsitzender der
Landeskommission AIDS Nord-
rhein-Westfalens und Ehrenvor-
standsmitglied des Marburger
Bundes in NRW und Rheinland-
Pfalz. jf/ble

Feierlich verabschiedet hat
die Weiterbildungskommission
der Ärztekammer Nordrhein im
Januar im Haus der Ärzteschaft
in Düsseldorf ihren langjährigen
Vorsitzenden Dr. Dieter Mitrenga.
Aus den Händen seiner beiden
Amts-Nachfolger, dem 1. Vorsit-
zenden Dr. Sven Christian Dreyer
(Düsseldorf ) und dem 2. Vorsit-
zenden Dr. Arndt Berson (Kem-
pen) erhielt der Kölner Internist
eine Ehrenkette mit einer Plaket-
te, in die die Namen der Mitglie-
der der Weiterbildungskommis-
sion, einiger Hauptamtlicher so-
wie das Logo der Ärztekammer
Nordrhein eingraviert sind. 36
Jahre, von 1978 bis 2014, hatte
 Mitrenga, der in Köln Ärztlicher
Direktor des Krankenhauses der

NRW-Krebsregister 
veröffentlicht 
Jahresbericht

Das Epidemiologische
Krebsregister NRW hat sei-
nen Jahresbericht 2014 mit
dem Datenreport für das
Diagnosejahr 2012 veröf-
fentlicht. Der Report mit
aktuellen epidemiologi-
schen Daten zu bösartigen
Neuerkrankungen und zur
Krebssterblichkeit in Nord-
rhein-Westfalen kann 
online auf der Webseite des
Krebsregisters NRW
(www.krebsregister.nrw.de)
abgerufen werden. Eine
achtseitige Kurzinformation
zu Krebserkrankungen in
Nordrhein-Westfalen ist
ebenfalls online abrufbar
oder kann kostenlos angefor-
dert werden. Über interakti-
ve Datenbänke können Inter-
essierte auf der Homepage
des Krebsregisters NRW zu-
dem individuelle Auswertun-
gen zu Inzidenz und Mortali-
tät bösartiger Neubildungen
abfragen. jf

Bonner Beratungsstelle
sucht Unterstützung 

Die unabhängige Bonner
Krisen-, Notruf-, Beratungs-
und Informationsstelle
„Handeln statt Misshan-
deln“ (HsM) unterstützt
seit ihrer Gründung im Jahr
1997 alte Menschen, die
Gewalt erlebt haben, sowie
pflegende Angehörige und
in der Pflegearbeit Tätige
im Umgang mit und in der
Vermeidung von Gewalt.
Um auch weiterhin Gewalt-
opfern eine Anlaufstelle
bieten zu können, hofft die
Initiative auch künftig auf
finanzielle Unterstützung
und weitere ehrenamtliche
Mitarbeiter. „Die finanziel-
le Situation ist prekär und
hat Konsequenzen für unse-
re Arbeit“, sagt Professor
Dr. Rolf Dieter Hirsch, Vor-
sitzender der Initiative.
Weitere Informationen unter
www.hsm-bonn.de jf

Weiterbildungskommission verabschiedet ihren
langjährigen Vorsitzenden Dr. Dieter Mitrenga

Rainer Broicher im Bundesvorstand 
des NAV-Virchow-Bundes

Mit Dr. Helmut Gudat und 
Dr. Fritz Stagge (wir berichteten)
ist auf der Bundeshauptversamm-
lung des NAV-Virchow-Bundes
Ende 2014 auch der  Kölner HNO-
Arzt Dr. Dr. Rainer Broicher 
in seinem Amt im Vorstand 

der  ärztlichen Vereinigung be-
stätigt worden. Der 49-Jährige
komplettiert damit die nordrhei-
nische Riege im Vorstand des
 Verbandes der niedergelassenen
 Ärzte.
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Grundkurs für Hygienebeauftragte an der Uniklinik Aachen

Anmeldeschluss für
Weiterbildungsprüfungen

Die nächsten zentralen Prüfungen
zur Anerkennung von Facharztkompe-
tenzen, Schwerpunktbezeichnungen
und Zusatz-Weiterbildungen bei der
Ärztekammer Nordrhein finden statt
am 20./21./28. Mai 2015.

Anmeldeschluss:
Mittwoch, der 1. April 2015

Für die Prüfungen 18./19./26. März
2015 ist der Anmeldeschluss bereits
abgelaufen.

Informationen zu den Weiter-
bildungsprüfungen 2015 finden 
Sie unter 
www.aekno.de/Weiterbildung/
Pruefungen.

ÄkNo

Augustinerinnen ist, den Weiter-
bildungsausschuss und die Wei-
terbildungskommission geleitet.
Der Träger des Bundesverdienst-
kreuzes erster Klasse war über
viele Jahre Vorstandsmitglied der
Ärztekammer Nordrhein und Vor-

Dr. Sven Dreyer (l.) und Dr. Arndt Berson (r.) würdigten die Arbeit 
ihres Kollegen Dr. Dieter Mitrenga mit einer Ehrenkette für 
besondere Verdienste. Foto: Studio Rolfes

Der Umgang mit Antibiotika,
MRSA, VRE, Hygiene im OP, Hän-
dehygiene oder Isoliermaßnah-
men steht unter anderem auf dem
Programm des Grundkurses für
Hygienebeauftragte in Aachen.
Der Zentralbereich für Kranken-
haushygiene und Infektiologie
der Uniklinik Aachen unter der
Leitung von Professor Dr. Sebas -
tian W. Lemmen bietet vom 9. bis
12. März 2015 das Modul 1 der
 curriculären Weiterbildung zum
Krankenhaushygieniker nach den
RKI-Empfehlungen an. Der vier-
tägige Kurs ist praxisorientiert

ausgerichtet und eignet sich für
alle Hygienefachkräfte, Hygiene-
beauftragte Ärzte, Mikrobiologen,
Amtsärzte und andere Mitarbeiter
im Gesundheitsdienst. Der Kurs,
der an der Uniklinik Aachen statt-
findet, behandelt weitere wichti-
ge Themen wie die Infektionser-
fassung, Hygiene in der Arztpra-
xis, Wasser als Infektionsquelle,
Einsparpotenziale durch Hygie-
ne oder Ausbruchsmanagement
auch unter Kosten-Nutzen-Ge-
sichtspunkten. Das Seminar ist
mit 34 Punkten anerkannt. Die
Gebühr beläuft sich auf 840 Euro.

Nähere Informationen zum 
Grundkurs: Tel.: 0241 8089-843, 
Fax: 0241 8082-540, 
E-Mail: aluetter@ukaachen.de, 
Internet: www.ukaachen.de/kliniken-
institute/zentralbereich-fuer-kranken-
haushygiene- und-infektiologie.

bre Bonner Initiative 
gegen Gewalt im Alter e.V.


